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Kiels Norden bekommt
Stadtquartier des 21. Jahrhunderts
Zur Bekanntgabe der Einigung zwischen Stadt und der Generaldirektion
Wasserstraßen und Schifffahrt des Bundes erklären Dr. Susanna Swoboda,
stellvertretende Vorsitzende der SSW-Ratsfraktion und Mitglied im Ortsbeirat
Holtenau, sowie Marcel Schmidt, Vorsitzender der SSW-Ratsfraktion:

Die SSW-Ratsfraktion begrüßt die Einigung zwischen der Stadt Kiel und der
Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt des Bundes. Nun kann,
geschützt zwischen Holtenau und Friedrichsort liegend, auf dem ehemaligen
Gelände des Marinefliegergeschwaders ein modernes Kieler Stadtquartier
entstehen.

Nach dem Kauf des Industriegeländes an der Festung Friedrichsort ist dies
die zweite zukunftsweisende Entscheidung für den Kieler Norden. Das
Engagement der Stadt verdeutlicht auch, wie groß das Potenzial des Kieler
Nordens ist und wie wichtig für die Entwicklung der gesamten
Landeshauptstadt. Wir werden diese Entwicklung weiter unterstützen und
verstärkt daran arbeiten, dass sie vom Anschluss des Kieler Nordens an das
in der Planung befindliche ÖPNV-Systems begleitet wird.

Mindestens ebenso erfreulich ist, dass die Wasser- und
Schifffahrtsverwaltung ein ausreichend großes Hafengrundstück bekommt,
das modernen Anforderungen genügt und das sie ihren hochspezialisierten
Anforderungen entsprechend nutzen kann. Das Wissen und die
Arbeitsplätze, die diese einzigartige Behörde bedeuten, sind wichtig für die
Seehafenstadt Kiel.


